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MAHNRUF in den Bundestag 
 
Wir haben es schon mehrfach in 
unseren Info-Blättern thematisiert: die 
Schienenkiller aus Politik und DB-
Konzernvorstand sind aktiv! Und wir 
müssen höllisch aufpassen, damit sie 
nicht ernsthaft Hand anlegen an 
unsere Zukunft! 
 
Die Herren Schäuble und Dobrindt in 
ihren Ministersesseln lassen bisher 
nicht ab von ihren Plänen, die 
Regionalisierungsmittel für die „Ost-
Länder“ zu kappen. Was viele 
Nahverkehrszüge von den Gleisen 
verschwinden lassen könnte.  Ja, und 
– Wahnsinn ohne Grenzen! – der 
Bahnkonzern plant selbiges für den 
Gütertransport! Also Selbstamputation 
pur. Allerdings im Würgegriff auch des 
Eigentümers Bund, der durch seine 
Politik der Schiene viele Chancen 
nimmt. 
 
Aber das lassen wir nicht 
widerspruchslos geschehen! Wir 
haben, abgestimmt mit den 
benachbarten Landesbezirken der 
neuen Bundesländer, einen Mahnruf 
gestartet. Dieser ist per Brief an alle 
unsere ostdeutschen Bundestags-
abgeordnete  gegangen. Die sollen 
sich im Parlament gegen die 
Einschnitte die den Nahverkehrsmitteln 
wehren. Und sich gefälligst dafür 
einsetzen, dass der 
Schienengüterverkehr nicht 
gemeuchelt wird! 

Auf nach Berlin am 8. Juni! 
 
Und natürlich lassen wir es nicht nur 
beim Briefeschreiben! Am 8. Juni wird 
die EVG anlässlich der an diesem 
Tage anstehenden Aufsichtsrats-
sitzung des DB-Konzerns Flagge 
zeigen. Wir werden vor Ort sein, und 
vor dem Bahntower gegen die 
Kahlschlagspläne im Güterverkehr 
protestieren! Los geht es dort um 9 
Uhr. Wer mitkommen möchte: wir 
benutzen den ICE 1617, Erfurt Hbf ab 
6.27 Uhr. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht zwingend nötig, erleichtert uns 
aber die Organisation. Meldet euch 
bitte in der Geschäftsstelle 
(Kontaktdaten siehe unten). 
 
 
An Geld mangelt es nicht! 
 
Das hören wir immer als Begründung, 
wenn es um die nächsten Einschnitte 
und Kürzungen geht: angeblich ist kein 
Geld da! DOCH, das ist es! Über 5 
Billionen Vermögen horten die 
reichsten 10 Prozent der Deutschen! 
Es geht nicht um Neid, es geht um den 
Skandal, dass die Bahn und Busse 
gestrichen werden und Bäder 
schließen, aber gleichzeitig in den 
Palästen des Landes der nächste Pool, 
das nächste Luxusgefährt angeschafft 
wird! Die FAIRteilertour des DGB 
Thüringen zieht in den nächsten 
Wochen durch das Land, um das 
darzustellen und deutlich zu machen. 
Termine gern bei uns!  


